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Nationales Vorwort

Diese Europäische Norm EN ISO 21909-2:2023 wurde als luxemburgische Norm ILNAS-
EN ISO 21909-2:2023 übernommen.

Alle interessierten Personen, welche Mitglied einer luxemburgischen Organisation 
sind, können sich kostenlos an der Entwicklung von luxemburgischen (ILNAS), 
europäischen (CEN, CENELEC) und internationalen (ISO, IEC) Normen beteiligen: 
 
- Inhalt der Normen beeinflussen und mitgestalten 
- Künftige Entwicklungen vorhersehen 
- An Sitzungen der technischen Komitees teilnehmen

https://portail-qualite.public.lu/fr/normes-normalisation/participer-normalisation.html

DIESES WERK IST URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT 
Kein Teil dieser Veröffentlichung darf ohne schriftliche Einwilligung 
weder vervielfältigt noch in sonstiger Weise genutzt werden - sei es 
elektronisch, mechanisch, durch Fotokopien oder auf andere Art!
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Europäisches Vorwort 

Der Text von ISO 21909-2:2021 wurde vom Technisches Komitee ISO/TC 85 „Nuclear energy, nuclear 
technologies, and radiological protection“ der Internationalen Organisation für Normung (ISO) erarbeitet und 
als EN ISO 21909-2:2023 durch das Technische Komitee CEN/TC 430 „Kernenergie, Kerntechnik und 
Strahlenschutz“, dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird, übernommen. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis spätestens Januar 2024, und etwaige entgegenste-
hende nationale Normen müssen bis spätestens Januar 2024 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren kön-
nen. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Rückmeldungen und Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 
Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Liste dieser Institute ist auf den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
Republik Nordmazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, 
Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO 21909-2:2021 wurde von CEN als EN ISO 21909-2:2023 ohne irgendeine Abänderung 
genehmigt. 
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Vorwort 

ISO (die Internationale Organisation für Normung) ist eine weltweite Vereinigung nationaler Normungsinstitute 
(ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung von Internationalen Normen wird üblicherweise von Technischen 
Komitees der ISO durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an einem Thema hat, für welches 
ein Technisches Komitee gegründet wurde, hat das Recht, in diesem Komitee vertreten zu sein. Internationale 
staatliche und nichtstaatliche Organisationen, die in engem Kontakt mit ISO stehen, nehmen ebenfalls an der 
Arbeit teil. ISO arbeitet bei allen elektrotechnischen Themen eng mit der Internationalen Elektrotechnischen 
Kommission (IEC) zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung dieses Dokuments angewendet wurden und die für die weitere Pflege 
vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC-Directives, Teil 1 beschrieben. Es sollten insbesondere die unter-
schiedlichen Annahmekriterien für die verschiedenen ISO-Dokumentenarten beachtet werden. Dieses Doku-
ment wurde in Übereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC-Directives, Teil 2 erarbeitet (siehe 
www.iso.org/directives). 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren kön-
nen. ISO ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. Details 
zu allen während der Entwicklung des Dokuments identifizierten Patentrechten finden sich in der Einleitung 
und/oder in der ISO-Liste der erhaltenen Patenterklärungen (siehe www.iso.org/patents). 

Jeder in diesem Dokument verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und bedeutet 
keine Anerkennung. 

Für eine Erläuterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung ISO-spezifischer Begriffe und 
Ausdrücke in Bezug auf Konformitätsbewertungen, sowie Informationen darüber, wie ISO die Grundsätze der 
Welthandelsorganisation (WTO, en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 
(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berücksichtigt, siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 85, Nuclear energy, nuclear technologies, and 
radiological protection, Unterkomitee SC 2, Radiological protection, erarbeitet. 

Eine Auflistung aller Teile der Normenreihe ISO 21909 ist auf der ISO-Internetseite abrufbar. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 
Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Auflistung dieser Institute ist unter www.iso.org/members.html 
zu finden. 
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Einleitung 

ISO 21909-1 enthält laborgestützte Bauartprüfungen und Leistungsanforderungen für passive Dosimetriesys-
teme, die zur Bestimmung der Tiefen-Personendosis Hp(10) in Neutronenfeldern mit Energien im Bereich von 

thermischer Energie bis etwa 20 MeV verwendet werden [1]. Bei der Beschreibung der Prüfungen wird kein 
Unterschied zwischen den verschiedenen auf dem Markt verfügbaren Techniken gemacht. Die Normenreihe 
ISO 21909 zielt darauf ab, alle passiven Neutronendetektoren abzudecken, die als Personendosimeter in Tei-
len oder im gesamten oben genannten Neutronenenergiebereich verwendet werden können. 

Hauptziel der Normenreihe ISO 21909 ist, eine Übereinstimmung zwischen Leistungsprüfung und Einsatz-
bedingungen am Arbeitsplatz zu erreichen. Dosimetriesysteme, die vollständig der ISO 21909-1 entsprechen, 
sollten eine konsistente Dosimetrie in Arbeitsumgebungen ermöglichen, ohne dass genaue Informationen über 
die Eigenschaften der Strahlungsfelder (Neutronenenergie- und Richtungsverteilung) erforderlich sind. 

Für den Fall, dass ein Dosimetriesystem nicht alle Anforderungen der ISO 21909-1 in Bezug auf die Abhängig-
keit des Ansprechvermögens von der Energie- und Richtungsverteilung der Neutronenfluenz erfüllt, bleibt es 
notwendig, die Leistung des Dosimetriesystems für die Bedingungen des Arbeitsplatzes zu bewerten. Das 
bedeutet, dass dieses Dokument systematisch dazu verwendet wird, um ein Dosimetriesystem an Arbeitsplät-
zen zu qualifizieren, dass die Kriterien der ISO 21909-1 zur Unabhängigkeit des Ansprechvermögens von der 
Neutronenenergie und der Einfallsrichtung nicht erfüllt. 

Dieses Dokument befasst sich mit Dosimetriesystemen, deren Ansprechverhalten Energie- und Richtungs-
abhängigkeiten aufweist, die nicht den Prüfanforderungen der ISO 21909-1 entsprechen, die aber an ausge-
wählten Arbeitsplätzen konsistente und zuverlässige Dosimetrieergebnisse liefern können. In diesem Fall ist 
eine spezifische Untersuchung des Arbeitsplatzes, an dem die Dosimetriesysteme eingesetzt werden, erfor-
derlich, um nachzuweisen, dass die Dosimetriesysteme für den zur Anwendung bestimmten Arbeitsplatz 
geeignet sind, und um gegebenenfalls geeignete Korrektionen zu bestimmen. Dieses Dokument enthält Anfor-
derungen an die Qualifizierung des Dosimetriesystems sowie Verfahren zur Bewertung seiner Leistungsfähig-
keit und zur Qualifizierung für den Einsatz am Arbeitsplatz. 

In den Fällen, in denen das Dosimetriesystem die Anforderungen der ISO 21909-1 erfüllt, kann es dennoch 
wünschenswert sein, eine ähnliche Studie am Arbeitsplatz durchzuführen, um die Leistung der Neutronen-
dosimeter zu verbessern. Es wird auch empfohlen, dieses Dokument nicht nur für passive, sondern auch für 
aktive Dosimetriesysteme anzuwenden. 

Es wird keine Qualifizierung oder Korrektion des Dosimetriesystems an einem Arbeitsplatz gefordert, wenn das 
Dosimetriesystem die Kriterien der ISO 21909-1 erfüllt. 

Alle Schätzungen der Unsicherheiten in diesem Dokument müssen in Übereinstimmung mit dem GUM [2] 
erfolgen. Darüber hinaus sind in diesem Dokument alle Unsicherheiten für einen Erweiterungsfaktor k = 2 ange-
geben. 
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